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BEBAUUNGSPLAN "ÖSTLICH FRIEDHOFSTRASSE"

M = 1 : 10.000ÜBERSICHTSLAGEPLAN

ENTWURFSVERFASSER:

Architekten Stadtplaner
Bauingenieure
Vermessungsingenieure
Erschließungsträger

Hohenwarter Straße 124
85276 Pfaffenhofen
Tel.: 08441 5046-0
Fax: 08441 504629
Mail ue@wipflerplan.de

Proj.Nr.: 2101.007

DEN 29.09.2022PFAFFENHOFEN,

Geobasisdaten: Bayerische Vermessungsverwaltung [2019]
Bezugssystem Lage: UTM 32

MARKT PFÖRRING
LANDKREIS EICHSTÄTT

BEBAUUNGSPLAN "ÖSTLICH FRIEDHOFSTRASSE"

1 PLANZEICHNUNG

Geobasisdaten: © Bayerische Vermessungsverwaltung [2019]
Bezugssystem Lage: UTM 32
Bezugssystem Höhe: m ü. NHN (DHHN 2019)

PRÄAMBEL

Der Markt Pförring im Landkreis Eichstätt erlässt aufgrund:

- der §§ 2 Abs. 1,  9 und 10 des Baugesetzbuches (BauGB)
- des Art. 23 der Gemeindeordnung (GO)
- des Art. 81 der Bayerischen Bauordnung (BayBO)
- der Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke (BauNVO)
- der Planzeichenverordnung (PlanZV)

in der jeweils zum Zeitpunkt dieses Beschlusses gültigen Fassung, den

Bebauungsplan "Östlich Friedhofstraße" als SATZUNG.

Mit beigefügt sind:
- Begründung in der letztgültigen Fassung
- Umweltbericht in der letztgültigen Fassung
- Schalltechnische Untersuchung zur Aufstellung des Bebauungsplanes mit der Bezeichnung "Östlich der Friedhofstraße" in der

Marktgemeinde Pförring, Landkreis Eichstätt (Auftragsnummer: 6743.0/2019-RK) in der Fassung vom 08.07.2019, Ingenieurbüro
Kottermair GmbH, Altomünster

- Geotechnischer Bericht - Projekt: Erschließung Baugebiet "Östlich Friedhofstraße" im Markt Pförring (Projekt-Nr. 3585) in der
Fassung vom 19.12.2019, IGA Ingenieurgesellschaft, Neusäß

- Gutachterliche Stellungnahme zu Altlasten im Baugebiet - Projekt: Erschließung Baugebiet "Östlich Friedhofstraße" im Markt
Pförring (Projekt-Nr. 3585) in der Fassung vom 19.12.2019, IGA Ingenieurgesellschaft, Neusäß

- Relevanzprüfung - Fachbeitrag zum speziellen Artenschutz zum Bebauungsplan "Östlich Friedhofstraße" in der Fassung vom
02.10.2019, WipflerPLAN Planungsgesellschaft mbH, Pfaffenhofen/Ilm

2 FESTSETZUNGEN

1 Grenze des räumlichen Geltungsbereichs des Bebauungsplans

2 Art der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 des Baugesetzbuchs - BauGB)

2.1 Gewerbegebiet (GEe) gem. § 8 BauNVO

Gemäß § 1 Abs. 6 BauNVO sind die gem. § 8 Abs. 3 Nr. 3 BauNVO ausnahmsweise zulässigen Nutzungen (Vergnügungsstätten)
unzulässig. Ebenfalls unzulässig sind Einzelhandelsbetriebe mit den Sortimenten des Nahversorgungsbedarfs gemäß der Anlage 2
„Einteilung der Sortimente in Bedarfsgruppen“ zur Begründung des Landesentwicklungsprogrammes Bayern (LEP).

2.2 Mischgebiet (MI) gem. § 6 BauNVO

Gemäß § 1 Abs. 5 BauNVO sind die gem. § 6 Abs. 2 Nr. 8 BauNVO zulässigen Nutzungen (Vergnügungsstätten im Sinne des § 4a
Abs. 3 Nr. 2 in Teilen des Gebiets, die überwiegend durch gewerbliche Nutzungen geprägt sind) unzulässig.
Gemäß § 1 Abs. 6 BauNVO sind die gem. § 6 Abs. 3 BauNVO ausnahmsweise zulässigen Nutzungen (Vergnügungsstätten im Sinne
des § 4a Abs. 3 Nr. 2 außerhalb der in Abs. 2 Nr. 8 bezeichneten Teile des Gebietes) ebenfalls unzulässig.

2.3 Allgemeines Wohngebiet (WA1 und WA2) gem. § 4 BauNVO

Im WA1 sind je Einzelhaus maximal 8 Wohneinheiten zulässig.
Im WA2 ist pro angefangene 200 m² Grundstücksfläche je Einzelhaus maximal eine Wohneinheit
zulässig.

3 Maß der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 des Baugesetzbuchs - BauGB)

3.1 maximal zulässige Grundflächenzahl, z.B. GRZ 0,8

3.2 Wandhöhe als Höchstmaß in Metern, z.B. WH 6,5 m

3.3 Gesamthöhe als Höchstmaß in Metern, z.B. GH 9,5 m

3.4 Zahl der Vollgeschosse als Höchstmaß: II (zwei) Vollgeschosse

3.5 Zahl der Vollgeschosse als Höchstmaß: III (drei) Vollgeschosse,
wobei das dritte Vollgeschoss als "Terrassengeschoss" auszubilden ist. Das "Terrassengeschoss" darf
sich über maximal 80 % der Grundfläche des daruntergelegenen Geschosses erstrecken und ist allseitig
mindestens 0,5 m gegenüber der Außenkante der darunterliegenden Außenwände einzurücken.

3.6 Bezugspunkt für die Höhe baulicher Anlagen
Unterer Bezugspunkt für die Höhe baulicher Anlagen ist die Oberkante Rohfußboden (OK RFB) im Erdgeschoss.
Die Oberkante Rohfußboden (OK RFB) im Erdgeschoss darf maximal 0,3 m über dem, dem Gebäude nächstgelegenen Straßen-
niveau liegen. Im GEe darf zur Herstellung einer regelkonformen Entwässerung die Oberkante Rohfußboden (OK RFB) im
Erdgeschoss bis maximal 0,6 m über dem, dem Gebäude nächstgelegenen Straßenniveau liegen.

Die festgesetzte maximal zulässige Wandhöhe ist zu messen
ab der Oberkante Rohfußboden im Erdgeschoss bis zum
Schnittpunkt der verlängerten Außenkante Außenwand mit der
Oberkante der äußeren Dachhaut
bzw. bei Flachdächern bis zur Oberkante Attika.

Die festgesetzte maximal zulässig Gesamthöhe ist zu messen ab der Oberkante Rohfußboden im Erdgeschoss bis zur Oberkante
der äußeren Dachhaut.

Bei Pultdächern gilt für die niedrige Seite die Wandhöhe und für die höhere Seite die Gesamthöhe.
Bei Flachdächern ist die Wandhöhe als Gesamthöhe anzusetzen.

WH 6,5 m

GH 9,5 m

GEe

MI

WA

II

III

W
an

dh
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e

EG EG

4 Bauweise, Baugrenzen (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 des Baugesetzbuchs - BauGB)

4.1 offene Bauweise gem. § 22 Abs. 2 BauNVO

4.2 abweichende Bauweise gem. § 22 Abs. 4 BauNVO
Es gelten die Grundsätze der offenen Bauweise mit der Maßgabe, dass Gebäude mit einer Gebäude-
länge von mehr als 50 m zulässig sind.

4.3 nur Einzelhäuser zulässig

4.4 Baugrenze
Garagen, Carports und Nebenanlagen im Sinne des § 14 BauNVO sind nur innerhalb der Baugrenzen
zulässig.
Gemäß § 19 Abs. 3 BauNVO darf zur Ermittlung der zulässigen Grundflächenzahl die private Grünfläche
herangezogen werden.

o

a

E

6 Verkehrsflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 11 des Baugesetzbuchs - BauGB)

6.1 öffentliche Straßenverkehrsfläche
und unverbindlichem Vorschlag zur Straßenraumgestaltung (z.B. Verkehrsgrün, Straßenbäume)

6.2 öffentlicher Fußweg

6.3 Straßenbegrenzungslinie

6.4 Bereich ohne Ein- und Ausfahrt

7 Grünordnung (§ 9 Abs. 1 Nr. 25a des Baugesetzbuchs - BauGB)

7.1 Grünordnung allgemein
7.1.1 Alle nachfolgend festgesetzten Pflanzungen sind artgerecht zu pflegen, dauerhaft zu unterhalten und bei Abgang in der festgesetzten

Mindestqualität zu ersetzen.

7.1.2 Die Herstellung der unter Pkt 7.2 und 7.3 festgesetzten Maßnahmen hat im Zuge der jeweiligen Baumaßnahme zu erfolgen,
spätestens jedoch in der Pflanz- bzw. Vegetationsperiode nach Nutzungsaufnahme des Gebäudes.

7.2 private Grünfläche
Innerhalb der privaten Grünflächen ist je volle 10 m ein standortgerechter Laubbaum zu pflanzen.
Mindestqualität Laubbaum: Hochstamm, 3 x verpflanzt, Stammumfang 14-16 cm

Innerhalb der privaten Grünfläche im GEe darf eine Transformatorenstation mit einer Grundfläche von
maximal 35 m² errichtet werden. Darüber hinaus darf die private Grünfläche im GEe durch befestigte
Zufahrten mit einer maximalen Gesamtbreite von 12,0 m unterbrochen werden.

7.3 Private Grundstücksflächen
7.3.1 Im MI und WA ist je angefangene 500 m² private Grundstücksfläche mindestens ein Obstbaum (regionaltypische Sorten) oder ein

heimischer Laubbaum zu pflanzen. Die innerhalb der privaten Grünfläche festgesetzten zu pflanzenden Bäumen können hierauf
angerechnet werden.
Mindestqualität Laubbäume: Hochstamm, 3 x verpflanzt, Stammumfang 14-16 cm
Mindestqualität Obstbäume: Halb- oder Hochstamm, 3 x verpflanzt, Stammumfang 12-14 cm

Die nicht überbauten privaten Grundstücksflächen sind als Freiflächen nach landschaftsgestalterischen Gesichtspunkten zu
gestalten. Nadelgehölzhecken (heimisch oder fremdländisch) sind nicht zulässig.

7.3.2 Im GEe ist je angefangene 200 m² nicht überbaute private Grundstücksfläche mindestens ein heimischer Laubbaum zu pflanzen.
Zusätzlich ist zur Gliederung der privaten Stellplatzflächen pro 5 Stellplätze mindestens ein standortgerechter Laubbaum zu
pflanzen.
Mindestqualität Laubbäume: Hochstamm, 3 x verpflanzt, Stammumfang 14-16 cm

Die nicht überbauten privaten Grundstücksflächen sind mit Ausnahme der für den Betriebsablauf nötigen Flächen dauerhaft zu
begrünen.

14 Behandlung von Niederschlagswasser (§ 9 Abs. 1 Nr. 14 des Baugesetzbuchs - BauGB)

14.1 Das auf den privaten Grundstücksflächen im WA und MI von Dach- und Belagsflächen abfließende unverschmutzte
Niederschlagswasser ist grundsätzlich vor Ort flächenhaft zur Versickerung zu bringen. Ist eine Versickerung vor Ort aufgrund der
anstehenden Böden nicht möglich, ist das Niederschlagswasser innerhalb der Wohn- und Mischgebietsflächen zu sammeln und
schadlos durch Ableiten in den öffentlichen Mischwasserkanal zu beseitigen.

14.2 Das auf den privaten Grundstücksflächen im GEe von Dach- und Belagsflächen abfließende unverschmutzte Niederschlagswasser
ist vor Ort flächenhaft zur Versickerung zu bringen.

GRZ 0,8

15 Sonstige Festsetzungen

15.1 Maßzahl in Metern, z.B. 5,0 m

15.2 Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung; hier: Art und Maß der baulichen Nutzung

5,0

5 Es gelten die allgemeinen Abstandsflächenregelungen gem. Art. 6 BayBO (Bayerische Bauordnung) in der jeweils aktuellen Fassung.
Davon abweichend dürfen im WA1 Carports ohne eigene Abstandsflächen eine Gesamtlänge je Grundstücksfläche von 9,0 m
überschreiten.

4 VERFAHRENSVERMERKE

1. Der Marktgemeinderat hat in der Sitzung vom 06.06.2019 gemäß § 2 Abs. 1 BauGB die Aufstellung des
Bebauungsplans beschlossen.
Der Aufstellungsbeschluss wurde am 13.12.2019 ortsüblich bekannt gemacht.

2. Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs.1 BauGB mit öffentlicher Darlegung und Anhörung
für den Vorentwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom 02.10.2019 hat in der Zeit vom 27.12.2019 bis
31.01.2020 stattgefunden.

3. Die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs.1
BauGB für den Vorentwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom 02.10.2019 hat in der Zeit vom
27.12.2019 bis 31.01.2020 stattgefunden.

4. Zu dem Entwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom 01.10.2020 wurden die Behörden und sonstigen
Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 05.11.2020 bis 07.12.2020 beteiligt.

5. Der Entwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom 01.10.2020 wurde mit der Begründung gemäß § 3
Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 05.11.2020 bis 07.12.2020 öffentlich ausgelegt.

6. Der Markt Pförring hat mit Beschluss des Marktgemeinderates vom 29.09.2022 den Bebauungsplan
gemäß § 10 Abs. 1 BauGB in der Fassung vom 29.09.2022 als Satzung beschlossen.
Markt Pförring, den ..................

................................................................
Dieter Müller
Erster Bürgermeister Siegel

7. Ausgefertigt
Markt Pförring, den ...................

................................................................
Dieter Müller
Erster Bürgermeister Siegel

8. Der Satzungsbeschluss zu dem Bebauungsplan wurde am ................... gemäß § 10 Abs. 3 Halbsatz 2
BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Der Bebauungsplan mit Begründung und Umweltbericht wird seit
diesem Tag zu den üblichen Dienststunden in der Marktgemeinde zu jedermanns Einsicht bereitgehalten
und über dessen Inhalt auf Verlangen Auskunft gegeben. Der Bebauungsplan ist damit in Kraft getreten.
Auf die Rechtsfolgen des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB und die §§ 214 und 215 BauGB
wird hingewiesen.
Markt Pförring, den ...................

................................................................
Dieter Müller
Erster Bürgermeister Siegel

10 Geländeveränderungen

Die Baugrundstücke dürfen maximal bis auf das Niveau der angrenzenden öffentlichen Verkehrsflächen aufgefüllt werden.
Die Geländeoberfläche darf im Umfeld der Gebäude, an Zugängen und Zufahrten, bis auf die Oberkante des Erdgeschossfertig-
fußbodens (OK EG FFB) geführt werden.
Böschungen sind mit einer maximalen Böschungsneigung von 2:1 (Länge : Höhe) zulässig.

13 Werbeanlagen

13.1 Werbeanlagen an Gebäuden dürfen die maximal zulässige Wandhöhe nicht überschreiten und nicht mehr als 10% der Wandfläche je
Fassadenseite einnehmen.

13.2 Freistehende Werbeanlagen
Je volle 40 m Straßenfrontlänge ist eine freistehende Werbeanlage bis zu einer Höhe von maximal 5,0 m über Oberkante Gelände
zulässig. Die Ansichtsfläche ist auf 8,0 m² begrenzt.
Zusätzlich ist je volle 20 m Straßenfrontlänge eine Werbefahne zulässig. Die Errichtung von Fahnenmasten ist bis zu einer Höhe von
maximal 8,0 m über Oberkante Gelände zulässig.

13.3 Das Anbringen von Werbeanlagen an Zaunanlagen und Einfriedungen ist nicht zulässig. Ebenfalls unzulässig sind selbstleuchtende
und neonfarbene Werbeanlagen.

11 Einfriedungen

11.1 Einfriedungen der Baugrundstücke sind im GEe bis zu einer Höhe von maximal 2,0 m über Oberkante Gelände und im MI und WA
bis zu einer Höhe von maximal 1,0 m über Oberkante Gelände zugelassen.

11.2 Eine Bodenfreiheit von 0,1 m über der Geländeoberfläche ist zwingend einzuhalten.

11.3 Nicht zulässig sind vollflächig geschlossene Einfriedungen in Form von Gabionen, Beton- oder Mauerwerksbauten. Ebenfalls
unzulässig sind sichtbare Zaunsockel.

12 Bauliche Gestaltung (Art. 81 der Bayerischen Bauordnung - BayBO)

12.1 Dächer
12.1.1 Dacheindeckung: zulässig sind ausschließlich graue oder rote Materialien sowie begrünte Dächer; Metalldeckungen dürfen nur

beschichtet ausgeführt werden.

12.1.2 Dachaufbauten:
12.1.2.1 Zwerchgiebel, Giebelgauben und Schleppdachgauben sind nur bei Hauptgebäuden mit einer Dachneigung ab 30° zugelassen.

12.1.2.2 Im GEe und MI dürfen untergeordnete technische Bauteile, insbesondere Oberlichter, Antennen, Lüfter, Gebläse, Aggregate,
Lüftungsanlagen und Aufzugsüberfahrten die maximal zulässige Gesamthöhe bis zu einer Ansichtshöhe von maximal 2,5 m
überschreiten, sofern sie um das Maß ihrer Höhe von der Außenwand zurückgesetzt werden. Diese Aufbauten dürfen auch
eingehaust werden.

12.1.2.3 Technische Anlagen zur solaren Nutzung:
Photovoltaik- und Solarthermiemodule dürfen bei geneigten Dächern nicht aufgeständert werden und die Firsthöhe nicht
überschreiten. Bei Flachdächern dürfen die Photovoltaik- und Solarthermiemodule aufgeständert werden und eine maximale Höhe
von 1,0 m erreichen, wobei die Höhe senkrecht zur Dachfläche zu messen ist.

12.2 Fassadegestaltung: Grelle Farben und Materialien sind nicht zulässig.

Bezeichnung Kontingentfläche in m²
Emissionskontingent LEK (dB(A)/m²)

Tag (06-22 Uhr) Nacht (22-06 Uhr)

Teilfläche TF1 20.082,0 m² 58 43

Teilfläche TF2 3.096,1 m² 59 44

Teilfläche TF3 2.876,8 m² 63 48

Teilfläche TF4 3.402,5 m² 61 46

Teilfläche TF5 14.715,6 m² 50 35

9 Immissionsschutz (§ 9 Abs. 1 Nr. 24 des Baugesetzbuchs - BauGB)

9.1 Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung; hier: Emissionskontingente LEK

9.2 TF1: Bezeichnung von Teilflächen für Emissionskontingente, z.B. Teilfläche TF1
LEK: den Teilflächen zugewiesene Emissionskontingente Tag / Nacht in dB(A)/m²,

z.B. LEK, tags 58 dB(A) / LEK, nachts 43 dB(A)

9.3 Zulässig sind Vorhaben (Beriebe und Anlagen), deren Geräusche die in der folgenden Tabelle angegebenen Emissionskontingente
LEK nach DIN 45691:2006-12 "Geräuschkontingentierung" weder tags (6:00 h bis 22:00 h) noch nachts (22:00 h bis 6:00 h)
überschreiten:

9.4 Die Prüfung der planungsrechtlichen Zulässigkeit des Vorhabens erfolgt nach DIN 45691:2006-12, Abschnitt 5.

9.5 Die Relevanzgrenze der Regelung in Abschnitt 5 Abs. 5 der DIN 45691:2006-12 ist anzuwenden; sie wird nicht ausgeschlossen.

9.6 Als Bezugsfläche zur Ermittlung der zulässigen Lärmimmissionen aus dem Betriebsgrundstück(en) ist das Grundstück innerhalb der
festgesetzten Kontingentfläche heranzuziehen.

9.7 Erstreckt sich die Betriebsfläche eines Vorhabens über mehrere Teilflächen, so ist dieses Vorhaben dann zulässig, wenn der sich
ergebende Beurteilungspegel nicht größer ist als die Summe der sich aus den Emissionskontingenten ergebenden Immissions-
kontingente. Die Regelung zur Summation gemäß Abschnitt 5 DIN 45691:2006-12 findet Anwendung; sie wird nicht ausgeschlossen.

9.8 Gemäß Art. 13 Abs. 2 BayBO müssen Gebäude einen ihrer Nutzung entsprechenden Schallschutz haben. Geräusche, die von
ortsfesten Einrichtungen in baulichen Anlagen oder auf Baugrundstücken ausgehen, sind so zu dämmen, dass Gefahren oder
unzumutbare Belästigungen nicht entstehen. Gemäß § 12 BauVorlV müssen die Berechnungen den nach bauordnungsrechtlichen
Vorschriften geforderten Schall- und Erschütterungsschutz nachweisen.

9.9 Für gewerblich geplante Nutzungen innerhalb der Mischgebietsflächen, die dem Wohnen und der Unterbringung von Gewerbe-
betrieben dienen die das Wohnen nicht wesentlich stören, ist im Rahmen der Baugenehmigung nachzuweisen, dass die
Immissionsrichtwerte der TA Lärm innerhalb der direkt angrenzenden Wohngebietsflächen um mindestens 10 dB(A) unterschritten
werden.

9.10 Ausnahmsweise können Wohnungen für Aufsichts- und Bereitschaftspersonen sowie für Betriebsinhaber und Betriebsleiter, die dem
Gewerbebetrieb zugeordnet und ihm gegenüber in Grundfläche und Baumasse untergeordnet sind, zugelassen werden, wenn deren
Schutzwürdigkeit zu keinen Einschränkungen der zulässigen Immissionen von benachbarten oder zukünftig möglichen Gewerbe-
betrieben führt.

9.11 Umgrenzung der Fläche für Vorkehrungen zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen im Sinne 
des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Schutzabstand zum Hopfengarten)

Innerhalb der gemäß Planzeichen gekennzeichneten Fläche können Wohnungen für Aufsichts- und Bereitschaftspersonen sowie für
Betriebsinhaber und Betriebsleiter, die dem Gewerbebetrieb zugeordnet und ihm gegenüber in Grundfläche und Baumasse
untergeordnet sind, nur dann ausnahmsweise zugelassen werden, wenn ein Mindestabstand von 35,0 m zum gegenüberliegenden
Hopfengarten (Grundstück Fl.Nr. 777 Gemarkung Pförring) eingehalten werden kann.

LEK, tags LEK, nachts

58 dB(A) 43 dB(A)

TF1

8 Ausgleichsflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 20 des Baugesetzbuchs - BauGB)

Für den planbedingten Eingriff in Natur und Landschaft wird
- auf Teilflächen der Fl.Nr. 105 Gemarkung Lobsing (Ökokonto der Marktgemeinde Pförring) eine naturschutzfachliche

Ausgleichsfläche mit einer Größe von 21.296 m² (28.963 m² inkl. Zinsen) und eine naturschutzfachliche Ausgleichsfläche mit
einer Größe von 1.227 m² (1.669 m² inkl. Zinsen) nachgewiesen und gemäß § 9 Abs. 1a BauGB dem Bebauungsplan
"Östlich Friedhofstraße" zugeordnet sowie

- auf einer Teilfläche der Fl.Nr. 132 Gemarkung Lobsing (Ökokonto der Marktgemeinde Pförring) eine naturschutzfachliche
Ausgleichsfläche mit einer Größe von 2.065 m² (2.808 m² inkl. Zinsen) nachgewiesen und gemäß § 9 Abs. 1a BauGB dem
Bebauungsplan "Östlich Friedhofstraße" zugeordnet.

Bodendenkmal mit Nr. / Aktennummer
Siedlung und Körpergräber vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung
Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung

Aufgrund bekannter Bodendenkmäler innerhalb des räumlichen Geltungsbereichs des 
Bebauungsplans bedürfen gem. Art. 7.1 BayDSchG Bodeneingriffe jeglicher Art einer 
denkmalrechtlichen Erlaubnis. Diese Erlaubnis ist in einem eigenständigen Erlaubnisverfahren
bei der zuständigen Unteren Denkmalschutzbehörde zu beantragen. Die anfallenden Kosten für
archäologische Ausgrabungen sind jeweils vom Grundstückseigentümer selbst zu tragen.
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                   vorgeschlagener Baumstandort innerhalb der privaten Grünfläche

3 HINWEISE
1 Hinweise durch Planzeichen

bestehende Grundstücksgrenzen mit Flurstücksnummer, z.B. 1354/7

Gebäudebestand (Haupt- und Nebengebäude)

vorgeschlagene Grundstücksgrenzen

1

1354/7

2 Artenliste
Bäume 1. Wuchsordnung: Bäume 2. Wuchsordnung:
Acer platanoides Spitz-Ahorn Acer campestre Feld-Ahorn
Fraxinus excelsior Gewöhnliche Esche Carpinus betulus Hainbuche
Quercus robur Stiel-Eiche

Es sind auch weitere heimische bzw. standortgerechte Baumarten zulässig, sofern diese der festgesetzten Pflanzenqualität
entsprechen.

3 Niederschlagswasser
Für die erlaubnisfreie Versickerung von gesammeltem Niederschlagswasser sind die Anforderungen der „Verordnung über
die erlaubnisfreie schadlose Versickerung von gesammeltem  Niederschlagswasser“ (Niederschlagswasserfreistellungs-
verordnung - NWFreiV), die hierzu eingeführten Technischen Regeln (Technische Regeln zum schadlosen Einleiten von
gesammeltem Niederschlagswasser in das Grundwasser, TRENGW) und das Arbeitsblatt DWA-A 138 (Planung, Bau u.
Betrieb von Anlagen zur Versickerung von Niederschlagswasser), in den jeweils aktuellen Versionen zu beachten.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine erlaubnisfreie Versickerung primär eine flächenhafte Versickerung voraussetzt.
Ist die NWFreiV nicht anwendbar, so ist eine wasserrechtliche Erlaubnis erforderlich. Diese ist so rechtzeitig beim
Landratsamt zu beantragen, dass vor Einleitungsbeginn das wasserrechtliche Verfahren durchgeführt werden kann. Bei der
Planung sind das Merkblatt DWA-M 153 (Handlungsempfehlungen zum Umgang mit Regenwasser) und das DWA-A 138, in
den jeweils aktuellen Versionen zu berücksichtigen.

4 Landwirtschaftliche Immissionen
Von den umliegenden landwirtschaftlich genutzten Flächen und Hofstellen können, selbst bei ordnungsgemäßer
Bewirtschaftung, Lärm-, Geruchs- und Staubemissionen ausgehen, die von den Bewohnern zu dulden sind. Dies kann auch
vor 6.00 Uhr morgens bzw. nach 22.00 Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen - während landwirtschaftlicher Saisonarbeiten -
der Fall sein.

5 Artenschutz
5.1 Baufeldfreimachung:

Die Baufeldfreimachung (Rodung der Gehölze sowie Abschieben der Vegetationsdecke) hat zwischen Oktober und Februar -
außerhalb der Brutzeit von Vögeln - zu erfolgen. Ist vorauszusehen, dass die Zeiten nicht eingehalten werden können, ist
dies vorab mit der Unteren Naturschutzbehörde abzustimmen.

5.2 Verwendung von insektenfreundlichem Licht (z.B.) UV-freie warm-weiße LED-Lampen oder Natriumdampflampen mit gelbem
Licht:
Zum Schutz der nachtaktiven Insekten sind zur Beleuchtung der Außenbereiche "insektenfreundliche" Lampen zu
verwenden, die aufgrund der gelben Lichtfrequenz keine Lockwirkung auf die Insekten haben. Insgesamt können damit auch
Beeinträchtigungen im Flug- und Beuteverhalten von potenziell hier jagenden Fledermäusen und dämmerungs- und
nachtaktiven Vögeln reduziert werden.

6 Zugängleichkeit von DIN-Normen und Richtlinien
Die in den Festsetzungen des Bebauungsplans genannten DIN-Normen und weiteren Regelwerke werden zusammen mit
diesem Bebauungsplan während der üblichen Öffnungszeiten in der Bauverwaltung der Marktgemeinde Pförring zu jeder-
manns Einsicht bereitgehalten. Die betreffenden DIN-Vorschriften sind auch archivmäßig bei Deutschen Patentamt hinterlegt.
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